
PYRAMIDE MINTAGA

Die grosse Pyramide in Gizeh, Ägypten
 
Die Masse und Winkel der grössten der 3 Pyramiden in Giza sind 
aus tiefem geistigem und mathematischen Wissen festgelegt 
worden. Es beginnt bei der erstaunlichen Platzierung und der 
dafür notwendigen Kenntnis, dass die Erde eine Kugel ist. Die 
sogenannte „Cheops“-Pyramide befindet sich auf dem 30. 
Breitengrad. Diese Nord-/Südpol-Linie halbiert die globalen 
Landmassen. Da sich die Pyramide auf dem 30. Breitengrad 
befindet, ist sie gleich weit vom Erdmittelpunkt entfernt wie 
vom Nordpol. Ihre Lage ist damit ein geodätischer Fixpunkt, 
der nur von jemandem berechnet werden konnte, der die 
Erde als Kugel erkannt und sowohl das Land sowie die Meere 
vermessen hatte! Die Länge der Basiskante beträgt (inklusive 
der ursprünglichen Einfassungssteine) 365,342 ägyptische Ellen, 
was genau der Anzahl an Tagen eines Jahres entspricht. Der steile 
Neigungswinkel von 52° zeigt die Inkorporierung der Zahl Pi, denn 
die Höhe von ursprünglich 146,72 Metern steht zum Umfang der 
Basis (921,44 Meter) im gleichen Verhältnis wie der Radius eines 
Kreises zu seinem Umfang (2 x Pi). Dadurch wird die Pyramide 
auch zu einer Projektion der nördlichen Erdhalbkugel. 
MINTAGA war der präpharaonische Name der grossen Pyramide, 
wie ALTNITAG für die mittlere und ALNILAM für die kleinere, die so 
nach den 3 Sternen im Orion-Gürtel bennant wurden. 
Das Pyramiden-Modell im genauen Masstab 1:1000 steht somit in 
Resonanz zu der grossen Pyramide in Giza und ist ein kraftvoller 
Energie-Verstärker, wo immer es aufgestellt wird. 

Masse im Masstab 1:1000
- Ägyptologischen Masse   Basis 230   Seite 220   Höhe 146 m
- Originalmasse betrugen   Basis 233  Seite 221    Höhe 144 m
- Modellmasse betragen    Basis 233   Seite 221   Höhe 144 mm
- Stabdurchmesser 3 mm
(3, 144 und 233 sind auch Zahlen aus der Fibonacci-Folge 
und basieren auf der Spirale des goldenen Schnitts).

Preise 
- PYRAMIDE  Bronze Euro   98.-    CHF 108.-        
- PYRAMIDE  versilbert Euro 190.-    CHF 210.-  
- PYRAMIDE  vergoldet Euro 226.-    CHF 250.-  
   
Zahlung  
Rechnung mit Einzahlungsschein oder Banküberweisung.

Lieferung  
Postpaket zuzügl. Porto-/Versand- sowie allfällige Zoll-Kosten.

Garantie  
2 Jahre auf Fabrikationsmängel ohne äussere Einwirkungen.

Anmerkungen 
Änderungen der technischen Daten und Preise sind vorbehalten. 
Alle in diesem Informationsblatt gemachten Angaben sind nach 
dem momentanen Stand der (Schul)-Wissenschaft nicht beweis-
bar. Wir weisen aus rechtlichen Gründen  darauf hin.

Das Modell der grossen Pyramide im Masstab 1:1000 erzeugt im Raum und in uns entsprechende Resonanz-Energien
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Erforschung, Produktion und Verbreitung von Geotransmittern zur Übertragung von Schwingung und Energie.
Der Name Geotransmitter basiert auf der Heiligen Geometrie und dem lateinischen transmittere für 

empfangen, übertragen und hinüberschicken, sowie dem englischen Wort für Sender, Umformer und Übertrager.



Einsatzbereiche für die Pyramide

Einige erprobte und nachweisbar erfolgreiche Beispiele: 

Raum
Wird die Pyramide im Zentrum eines Raumes aufgestellt, erzeugt sie 
ein harmonisches Feld aus feinstofflichen Schwingungen. 

Meditation und Gebete 
Setzen Sie sich vor die Pyramide im Meditationssitz, stellen Sie die 
Pyramide unter den Stuhl oder setzen Sie die Pyramide auf den 
Kopf. Alle geistigen und ätherischen Verbindungen werden stärker.

Wasser
Der Mensch besteht ja bekanntlich zu 80-90% aus Wasser. Gutes 
sauberes möglichst unbelastetes Wasser ist für die Gesundheit ein 
wesentlicher Faktor. Wasser ist einer der Stoffe, die Pyraminden-
Energie sehr gut aufnehmen kann, und dadurch sogar eine 
Veränderung erfährt. Städtisches Leitungswasser bekommt nach 24 
Stunden unter der Pyramide einen besseren Geschmack (siehe z.B. 
Masaru Emoto, wissenschaftlichen Versuche mit Wasserkristallen).

Körperpflege
Wird die Haut mit Pyramiden-Wasser gewaschen, wird sie weicher, 
und gesünder. Kosmetikartikel werden in Wirkung gestärkt und 
Schadstoffe reduziert. Haare werden belebt und glänzend durch 
nässen und spülen mit Pyramiden-Wasser. Erstaunlich auch, dass 
Haarschuppen nach 4 maliger Behandlung verschwinden (in 
Versuchen mit 100 Testpersonen nachgewiesen von Norman Stark). 

Essen und trinken
Jedes Nahrungsmittel oder Getränk gewinnt durch die 
Enegetisierung an Nährkraft und Geschmack. Selbst bei süssen 
Speisen und Getränken wird der Geschmack verfeinert und 
Säuregehalt gesenkt (z.B.Gummibärchen, Fruchtsäfte oder Kaffee). 
Das Trocknen von Kräutern unter der Pyramide erhält Farbe, 
Heilkraft und Wirkung besser. Diese GEOTRANSMITTER ist auch für 
für Herstellung von Trockenfrüchten gut geeignet (2-4 Wochen). 

Heilung
Das Pyramidenmodell ermöglicht deutlich tieferen Schlaf 
und reduziert Schlaf- und Konzentrationsstörung und ist 
entspannungsfördernd und schmerzlindernd. Bei Kopfweh setzt 
man sich die Pyramide auf den Kopf. Bei Rheuma und Arthrose wird 
die Pyramide unter das Bett gestellt oder die Körperteile in Alufolie 
gewickelt, die vorher unter der Pyramide energetisiert wurde. 
Bei Magenbeschwerden hilft oft schon ein Glas Pyramiden-Wasser.

Tiere
Auch Tiernahrung kann mit der Pyramide energetisiert werden. 
Versuche mit Hunden haben z.B. ergeben, dass das jeweilge Tier in 
27 von 30 Fällen die behandelte Nahrung bevorzugte, die neben 
der unbehandelten stand.  Interessant auch, dass Tiere oft in Nähe 
von Pyramiden liegen, oder sich einen Platz unter aufgehängten 
Geotransmitter wählen (siehe auch Stern der Harmonie). Zugefügtes 
Pyramiden-Wasser im Aquarium erhält die Fische gesünder.

Pflanzen
Samen nehmen die Kraft der Pyramiden ebenfalls in sich auf und 
bringen bessere Ergebnisse. Noch besser ist das Ergebnis, wenn das 
Wasser für Keimsaat vorher auch energetisiert wird. Schnittblumen 
halten in Pyamiden-Wasser deutlich länger und Zimmerpflanzen 
bleiben nachweisbar gesünder. Es wurden in weitreichenden 
Versuchen Wachstumsunterschiede von 35 % festgestellt (siehe 
z.B. Paul Liekens, das Geheimniss der Pyramiden-Energie).

GEOTRANSMITTER sind nicht nur Empfänger und Sender, sondern 
auch Verbinder, da sie auf der heiligen Geometrie und damit der 
Grundlage der Schöpfung beruhen. Alle unsere Geotransmitter beru-
hen auf den 5 platonischen Körpern und Zahlen der Fibonacci-Folge. 
Sie wurden in besonderen Massen und ausgewählten Materialien 
hergestellt und erzeugen feinstoffliche und energetische Resonanz-
felder, die sich so für den Menschen nutzen lassen.  
 
Heilige Geometrie 
Nach Schwingung und Frequenz, Raum und Dimension, Licht und 
Farbe, Klang und Ton, braucht es noch das 5. Entsprechungsdual
um die materiellen Schöpfungen abzuschließen. Denn zur Mani-
festation allen Seins braucht es die Heilige Geometrie, welche die 
Zahlen der Mathematik in sich trägt. Heilige Geometrie wird auch 
die geheime, versteckte und Hermetische Geometrie genannt, denn 
sie zeigt, was sich hinter der physischen Existenz im Universum 
befindet. 

Die 5 Platonischen Körper* 
Letztendlich gibt es innerhalb jeder physischen Existenz nur 5 
geometrische Körper, die allem zugrundeliegen: Würfel, Tetrader, 
Oktaeder, Dodekaeder und Ikosaeder. 
Die Platonischen Körper bilden zusammen alle Grundformen, auf 
denen die Strukturen der Heiligen Geometrie und der Schöpfung 
aufgebaut sind, denn jede Form in unseren materiellen Welten und 
Schöpfungen besteht aus einer dieser Formen oder aus ihren Ver-
bindungen. Sie sind damit die Grundlage aller Manifestationen, der 
Atome und Kristalle, der Elemente sowie aller Zellstrukturen jedes 
lebenden Organismus. So bilden die Platonischen Körper den Schöp-
fungsgrund, auf dem alles manifestiert wurde, denn sie verbinden 
alle Teile der Schöpfungsgrundlagen, und ermöglichen aus deren 
Verbindungen die Schöpfungen und die Manifestation von allem 
was wir um uns wahrnehmen und erkennen können. 

Platonische Körper zeigen folgende grundlegenden Merkmale:
•	 gleiche Kantenlängen
•	 von Flächen gleicher Größe begrenzt
•	 gleiche innere Winkelgröße zwischen den Flächen 
•	 in Kugel berühren alle Eckpunkte die Innenseite der Oberfläche.

Anmerkungen:
* Sie werden „platonische Körper“ genannt, weil deren richtige 
Zusammenhänge und Deutung dem griechischen Philosophen Plato 
zugeschrieben werden. In seinem Werk Timaios umschreibt er die 
universale Kosmologie, die auf verbundenen geometrischen Struk-
turen basiert. Doch war das Wissen darum, dass diese 5 geomet-
rischen Körper die Bausteine des Universums sind, lange vor Plato 
bekannt. Im Ash-
molean Museum 
in Oxford liegen 
z.B. Modelle der 
Platonischen Kör-
per, deren Alter 
auf 3400 Jahre 
datiert wird, also 
mehr als 1‘000 
Jahre vor Plato. 
Und im Muse-
um von Kairo 
liegen wunderbar 
perfekt gefertig-
te Modelle aus 
Edelsteinen, die 
auf 3‘000 Jahre 
datiert wurden. 


